




































 
Anordnung des Bundesministeriums des Innern (BMI) gem. § 23 Abs. 2, Abs. 3 i.V.m. § 
24 AufenthG zur vorübergehenden Aufnahme von Schutzbedürftigen aus Syrien und 
Anrainerstaaten Syriens vom 23. Dezember 2013 
 

Zweites Kontingent  
 
Für die Auswahl wird vorrangig das Kriterium verwandtschaftlicher Beziehungen zu in 
Deutschland lebenden Familienangehörigen berücksichtigt. Weitere mögliche Auswahlkrite-
rien sind unter Ziffer 3 der Aufnahmeanordnung des BMI aufgeführt. 
 
 
Personalien der syrischen Schutzbedürftigen: 

Name:       

Vorname:       

Geburtstag und -ort:       

Staatsangehörigkeit:       

Aktueller Aufenthaltsort:       

Aktuelle Erreichbarkeit (Tel. Nr. oder Mail-
Adresse): 

      

Hier lebender Verwandter 
(Name und Wohnort): 

      

Eine Verpflichtungserklärung wurde abgege-
ben 

Ja                 Nein     

 
 
Ergänzende Informationen zu weiteren Gesichtspunkten 

Verwandtschaftlicher Bezug 
nachgewiesen/glaubhaft gemacht 
 

 

Humanitäre Betroffenheit 
(z. B. gesundheitliche Problemati-
ken, besonderes familiäres 
Schicksal…..) 
 

 

Integrationsförderliche Aspekte 
(z. B. Bildungsstand, Beruf, 
Sprachkenntnisse…) 
 

 

Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 
der hier lebenden Verwandten 
 

 

Sonstige Gründe 
 
 

 

 
Im Auftrag 
 
 
 
 
(Unterschrift)  (L. S.) 
 

Ausländerbehörde:       
 

Bearbeitet von:       
Telefon:       
E-Mail:       
Zeichen:       
Datum:       


